
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Dienstag, der 19.06.18

Wie nun?
von Br. Thomas Gebhardt

Römer 3:9-12 
Wie nun?... wir haben ja vorhin sowohl Juden als Griechen beschuldigt, daß sie alle unter der Sünde sind,
wie geschrieben steht: »Es ist keiner gerecht, auch nicht einer; es ist keiner, der verständig ist, der nach Gott
fragt. Sie sind alle abgewichen, sie taugen alle zusammen nichts; da ist keiner, der Gutes tut, da ist auch
nicht einer!

Ich habe in den vergangenen Wochen gezeigt, dass das geschriebene Wort, die Bibel, höchste Autorität in
unserem Leben haben muss und dass das lebendige Wort die einzige Möglichkeit der Errettung und
Erlösung ist.

Wir sahen, um errettet zu werden, benötigen wir nicht JESUS UND..., sondern JESUS ALLEIN hat die Kraft
und die Macht uns zu erretten! ER benötigt unsere Hilfe nicht und wir sind nicht in der Lage IHM zu helfen.

Mir war es wichtig Ihnen zu zeigen, wir benötigen Errettung und diese kann allein JESUS geben. Heute
möchte ich mich einer anderen Frage zuwenden, die vielen von Ihnen vielleicht schon die ganze Zeit im Kopf
herumwirbelt: Warum muss ich überhaupt errettet werden? Warum brauche ich Erlösung? Warum muss ich
wiedergeboren werden?

Um gerettet zu werden, müssen Sie erkennen, dass Sie Errettung benötigen. Das setzt voraus, dass Sie
erkennen, dass Ihr Leben nicht so läuft, wie es laufen sollte; dass Sie Dinge tun, die böse und schlecht sind
und Ihnen und anderen Menschen Schaden zufügen. 

Nach dem, was die Bibel sagt, sind alle Menschen böse (sündigen), und verfehlen die Herrlichkeit, die sie vor
Gott haben sollten. (Römer 3:23) Die Bibel sagt in unseren Eingangsversen, dass es keinen Gerechten gibt
und dass niemand so viel Verstand hat, um ernstlich nach Gott zu fragen. Die Frage ist, warum ist das so?
Warum zeigt uns die Bibel, dass weder die Juden noch die Heiden nach Gott fragen? Die Aussage der Bibel
ist niederschmetternd: "sie taugen alle zusammen nichts; da ist keiner, der Gutes tut, da ist auch nicht einer!"

Also weder die Juden noch die Heiden, taugten in den Augen Gottes etwas. Immer, wenn Gott sich einem
Menschen nahte, war es nicht, weil dieser Mensch gut war oder die Gebote hielt, sondern ausschließlich
deshalb, weil Gott gnädig war. Das sollten all jene Irrlehrer genau betrachten, die nicht aufhören zu sagen,
dass der Mensch irgendetwas zur Errettung tun kann. Jeder, der vom Geist Gottes geleitet wird, wird
ausrufen: "NUR DU HERR - NUR DU HERR JESUS kannst erretten.  

Kommen Sie morgen wieder und erfahren Sie mehr. Für heute segne Sie der Herr JESUS, der Sie liebt und
Ihnen gnädig ist. In Liebe Ihr Thomas Gebhardt
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